
Krefeld im Dialog 
am 13. November 2013 um 18:30 uhr, Sparkasse Krefeld, Ostwall 155 (Eingang Rheinstr. 68), 47798 Krefeld

Wer soll das 
bezahlen?
Die Energiewende und die Folgen für Krefeld



Krefeld im Dialog Wer soll das bezahlen? Die Energiewende und die Folgen für Krefeld

Nach der Katastrophe von Fukushima gab es in Deutschland einen 
breiten Konsens, aus der Atomkraft auszusteigen und die Wende hin 
zu regenerativen Energien zu schaffen. 

Nun werden uns nach und nach die Kosten präsentiert, und Bürger 
und Unternehmen stöhnen darüber gleichermaßen. 

  Ist diese Klage berechtigt? 
  Drücken sich die Großen jetzt auf Kosten der Kleinen vor dem Bezahlen? 
  Was wäre die Alternative? 

Diese und andere Fragen zur Energiewende will die Veranstaltung 
von Westdeutscher Zeitung und der Initiative „Zukunft durch Industrie 
– Krefeld“ aus unterschiedlichen Perspektiven betrachten. 

Seien Sie mit dabei und diskutieren Sie mit uns über die 
Energiewende und die Folgen für Krefeld!



Programm  |  13. November 2013 | Sparkasse krefeld, Ostwall 155 (Eingang Rheinstr. 68), 47798 Krefeld

Moderation: 	 Dagmar Groß, Redaktionsleiterin, Westdeutsche Zeitung Krefeld

17:30 Uhr	E inlass und Imbiss	

18:30 Uhr	B egrüßung 	
	 Dr. Birgit Roos, Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Krefeld

	 Lothar Brunner, Sprecher „Zukunft durch Industrie – Krefeld“

	E s diskutieren mit Ihnen:
	 Hans Jürgen Herzog, Vorsitzender der 
	 Arbeitsgemeinschaft der Krefelder Bürgervereine 

	 Ralf Köpke, IG Metall / DGB Krefeld

	 Carsten Liedtke, Sprecher des Vorstandes 
	 SWK STADTWERKE KREFELD AG 

	 Michael Szukala, Geschäftsführer der 
	G . Siempelkamp GmbH & Co. KG, Krefeld 

anschl.  	G et-together



Mit freundlicher 
Unterstüzung: 

Weitere Infos: 
www.industrie-krefeld.de

Geschäftsstelle der Initiative: 
IHK Mittlerer Niederrhein 
Friedrichstraße 40
41460 Neuss

Ansprechpartnerin: 
Dipl.-Ing. Elke Hohmann
Telefon:	02131 9268-571
E-Mail:	 industrie@krefeld.ihk.de
www.industrie-krefeld.de 
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	I ch nehme an der Veranstaltung „Wer soll dass bezahlen?“ am 13. November 2013 in der Sparkasse Krefeld teil.

Name, Vorname (Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen.)

Firma / Institution / Verein

     
Telefon 	                                                                                Telefax

     
E-Mail	                                                                                Unterschrift

Hinweis: Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die Plätze nach Eingang der Anmeldungen vergeben. Bei Anmeldung mehrerer Personen den Vordruck bitte entsprechend oft kopieren.

Anmeldung per Fax 02151 635-44572 bis spätestens 6. November 2013

An: Kathrin Kloppenburg | IHK Mittlerer Niederrhein | Telefon 02131 9268-572 | Fax 02151 635-44572


